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HAU PTTH EMA

Warum eine Tagesschule?

Zeichnung des Schulhauses Passugg

von Otto Braschler:

«An guter Lehr' trägt niemand schwer».

Die Dorfschule Passugg ist eine Waldschule

(siehe Pfeil). Grosses Gebäude in

der Bildmitte: Das Schulhotel der HTF Hotel-

und Touristikfachschule Chur AG.

Familienpolitische Argumente

- Immer mehr Eltern sind erwerbstätig und

deshalb auf Betreuungsangebote
angewiesen.

- Eltern, die Familie und Beruf in befriedigender

Weise verbinden können, sind

zufriedenere und bessere Eltern.

- Immer mehr Kinder wachsen alleine oder

mit nur einem Geschwister auf. Sie brauchen

andere Kinder, um sich entwickeln

zu können.

Gesellschaftspolitische Argumente

-Ein gutes Angebot an familienergänzender

Betreuung ist Voraussetzung für die

berufliche Gleichstellung von Frau und

Mann.

-Tagesschulen können einen wesentlichen

Beitrag zur Gewalt- und Suchtprävention

leisten.

- Das Fehlen von Betreuungsangeboten ist

für viele Paare ein Grund, keine Kinder zu

bekommen.

- Eine zunehmende Zahl von Alleinerziehenden

und finanziell weniger gut gestell¬

ten Familien ist auf familienergänzt nde

Betreuung existenziell angewiesen.

Wirtschaftspolitische Argumente

-Tagesschulen ermöglichen Frauen den

Wiedereinstieg ins Berufsleben. D von

profitieren auch die Betriebe.

- Eine Tagesschule erhöht die Attrakti ität

einer Gemeinde als Wohnsitz für ji nge

Familien.

Pädagogische Argumente

-Tagesschulen sind ein Betreuungsa

gebot mit einem hohen Mass an Kons anz

und Sicherheit für die Kinder.

-An Tagesschulen lernen die Kinder, wie

man mit anderen Menschen zusammenlebt.

- Die Tagesschule bietet einen geeign ten

Rahmen, um neue Lehr- und Lernfor îen

umzusetzen.

Lehrerinnen und Schülerinnen begeben

sich in unterschiedlichen Rollen und

unterschiedlichen Zusammenhängen.

Die Schülerinnen und Schüler der Dorfschule freuen sich ri >sit

auf die neuen «Gspänii» der geplanten Tagesscl ile.

So präsentiert sich die Aussicht

vom Schulhaus Passugg auf die Stadt Chur.
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